
 
 

Bekanntmachung 
 

der Stadt Jülich 
 

Änderung des Flächennutzungsplanes Jülich 
"Konzentrationszonen für Windenergieanlagen" 

 
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

 
Sachverhalt: 
 
Der Rat der Stadt Jülich hat in seiner Sitzung am 13.12.2017 unter anderem beschlossen: 
"Die Flächennutzungsplanänderung (FNP-Änderung) "Konzentrationszonen für Windener-
gieanlagen"  wird gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)) für die Dauer eines Monats öffentlich aus-
gelegt." 
Zeitgleich soll auch die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 (2) BauGB erfolgen. 
 
Bei der Erstellung des Planentwurfes und der Begründung wurden die Ergebnisse der frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) des Baugesetzbuches (BauGB) und der Be-
hörden sowie sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB berücksichtigt. 
 
Darlegung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung: 
 
Die Stadt Jülich verfolgt das Ziel, im Stadtgebiet weitere Windenergieanlagen anzu-
siedeln und so die regenerativen Energien zu fördern. Des Weiteren liegen inzwi-
schen konkrete Anfragen zur Errichtung weiterer Anlagen vor. Vor diesem Hinter-
grund ist die Ausweisung weiterer Konzentrationszonen im Flächennutzungsplan er-
forderlich. Hierzu muss eine Untersuchung des gesamten Stadtgebietes erfolgen, um 
die Eignung der Standorte für die Windenergie zu überprüfen. Darauf aufbauend sol-
len nun gemäß § 35 Abs. 3 S. 3 BauGB zusätzliche Konzentrationszonen für die 
Windenergie ausgewiesen werden. 
 
Zur Sicherstellung der bestmöglichen Planung und zur Verträglichkeit insbesondere 
der Schutzgüter „Tier“ und „Mensch“ sollen neben der Änderung des Flächennut-
zungsplanes ebenso Bebauungspläne aufgestellt werden. In diesem Zusammenhang 
können erforderliche Festsetzungen verbindlich geregelt werden.  
 

 



 
 

Plangebietsabgrenzung: 
 

 
 
 
Der vorstehende Übersichtsplan dient nur dem besseren Verständnis der Bekanntmachung. 
Er hat keine Rechtsverbindlichkeit und kennzeichnet nur den Geltungsbereich des Planentwurfes. 
Maßgebend ist die Festlegung des räumlichen Geltungsbereiches im Entwurf zur FNP-Änderung „Ausweisung 
von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen“. 

 
 
Offenlage (gem. § 3 (2) BauGB) 
 
Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung mit der Begründung sowie die wesentlichen 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen liegen in der Zeit vom 08.01.2018 bis 
09.02.2018 einschließlich bei der Stadtverwaltung Jülich, Große Rurstraße 17, Zimmer 211 
(II. Obergeschoss im Nebengebäude Kartäuserstraße) während der Dienststunden 
 

montags bis freitags von     8.30  - 12.00 Uhr 
montags bis mittwochs von   14.00  - 15.30 Uhr 
donnerstags von    14.00  - 16.30 Uhr 
 

zur Einsicht öffentlich aus .Während dieser Zeit wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung gegeben. Es wird empfohlen, sich telefonisch unter 02461 / 63-259, -260 oder -279 
zwecks Terminabsprache zu melden. 
 
Diese Bekanntmachung und die Unterlagen zu diesem Bauleitplanverfahren stehen ab dem 
08.01.2018 auch auf der Homepage der Stadt Jülich unter 
http://www.juelich.de/Aktuelles/Buergerbeteiligung zur Verfügung. 
 
Während dieser Zeit besteht für jedermann Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Anre-
gungen zum Planentwurf können schriftlich vorgebracht werden. Darüber hinaus können Stel-
lungnahmen auch per Post (Stadtverwaltung Jülich, Postfach 12 20, 52411 Jülich), Fax 



 
 

(02461/63-485) oder E-Mail (planungsamt@juelich.de) bei der Stadtverwaltung Jülich einge-
reicht werden. Auf schriftliches Verlangen des Einwenders werden Name und Anschrift vor 
der Bekanntgabe unkenntlich gemacht, soweit diese zur ordnungsgemäßen Durchführung des 
Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. 
 

- Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  

 
- Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht 

rechtzeitig abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über die Flächennut-
zungsplanänderung gemäß § 4a (6) BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt 
Jülich deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit der Flächennutzungsplanänderung nicht von Bedeutung ist. 

 
- Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 214 und 215 BauGB. Danach sind eine 

nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt unter 
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 
- Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land NRW (GO NW) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14.07.1994, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 15. November 2016 (GV. NRW. S.966) wird darauf hingewiesen, dass die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen diese 
Änderung des Flächennutzungsplanes nach Ablauf eines Jahres nach der Verkündi-
gung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 
 

b. die Änderung des Flächennutzungsplanes ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden, 
 

c. der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder 
 

d. der Form- oder Verfahrensweg ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Umweltbezogene Informationen 
Neben dem Entwurf der Planzeichnung und der Begründung sind folgende Doku-
mente verfügbar, die umweltbezogene Informationen enthalten: 
 
Nr. Art der Infor-

mation, Doku-
ment/ Quelle 

Urheber / 
Stand 

Bezug/ verfügbare umweltbezogene 
Informationen 

[1] Umweltbericht VDH Projekt-
management, 
Erkelenz 
(11/2017) 

Nach Maßgabe der Anlage 1 zum 
BauGB u.a. nach den Umweltschutz-
gütern i.S. des § 1 (6) Nr. 7 BauGB 
gegliedert. Informationen zu 

- Schutzgut Mensch 



 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen 
- Schutzgut Boden 
- Schutzgut Wasser 
- Schutzgüter Klima und Luft 
- Schutzgut Landschaftsbild 
- Schutzgut Kultur- und Sachgü-

ter 
Jeweils Aussagen zu Bestand, Bewer-
tung, Entwicklungsprognose ein-
schließlich Vermeidungs-, Minderungs- 
und Ausgleichsmaßnahmen 

[2] Landschafts-
bildbewertung 
zur Änderung 
des Flächennut-
zungsplanes für 
Windenergiean-
lagen 

VDH Projekt-
management, 
Erkelenz 
(11/2017) 

Landschaftsbildanalyse,  Ermittlung 
Kompensationsbedarf, Vermeidungs-, 
Minderungs- und Ausgleichsmaßnah-
men 

[3] Artenschutzprü-
fung zur Dar-
stellung von 
acht geplanten 
und drei beste-
henden Wind-
konzentrations-
zonen im FNP 
der Stadt Jülich 
(Kreis Düren) 

Büro für Öko-
logie & Land-
schaftsplanung 
Hartmut Fehr, 
Stolberg 
(05/2017) 

Aussagen zu WEA-empfindlichen Ar-
ten (Rotmilan, Kiebitz, Baumfalke, U-
hu, Grauammer, Wachtel, Wachtelkö-
nig, Wanderfalke, Rohrweihe, Nordi-
sche Gänse, Großer Abendsegler, 
Kleiner Abendsegler, Rauhautfleder-
maus, Breitflügelfledermaus, Zwergfle-
dermaus, Mückenfledermaus)  
und weiteren planungsrelevanten Arten 
(Braunes Langohr, graues Langohr, 
Zwergfledermaus, Wasserfledermaus, 
Baumpieper, Eisvogel, Feldlerche, 
Feldsperling, Feldschwirl, Kuckuck, 
Mäusebussard, Mehlschwalbe, Nachti-
gall, Pirol, Rauchschwalbe, Rebhuhn, 
Saatkrähe, Schleiereule, Schwarzkehl-
chen, Steinkauz, Tafelente, Turmfalke, 
Turteltaube, Waldkauz, Wachtelkönig, 
Waldlaubsänger, Wiesenpieper, 
Zwergtaucher, europäischer Biber, 
Feldhamster),  
Aussagen zu Schutz- und Vermei-
dungsmaßnahmen 

 
[4]Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB (09-10/2016) 
[4.1] Erftverband - Schutzgut Kulturgüter/ Wasser: Hinweis zum 

Vorkommen von Grundwassermessstellen 
[4.2] Forschungs-

zentrum Jülich 
- Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 

zum Forschungszentrum und zu möglichen Aus-
wirkungen bezüglich des Immissionsschutzes 
(Schall, Schatten, Erschütterung) 



 
 

[4.3] Gemeinde 
Aldenhoven 

- Schutzgut Mensch: Schutzabstände zu Sied-
lungsbereichen der Gemeinde Aldenhoven 

- Schutzgut Kulturgüter: Hinweise zur Burg En-
gelsdorf als Baudenkmal 

[4.4] Gemeinde Titz - Schutzgut Mensch: Anregung zu Schutzabstände 
zu Siedlungsbereichen der Gemeinde Titz 

- Schutzgut Kulturgüter: Schutzabstand zu Erdbe-
benmessstationen 

- Schutzgut Landschaftsbild: Anmerkungen zur Er-
heblichkeit der Auswirkungen auf das Land-
schaftsbild 

- Schutzgut Natur: Anmerkungen zur Erhebung 
des Fledermausvorkommens, Anmerkungen zum 
Vorkommen des „Braunen Langohr“ 

[4.5] Geologischer 
Dienst 

- Schutzgut Boden: Hinweise zum Boden/ Bau-
grund, Hinweise zu den Auswirkungen des 
Braunkohletagebaus, Hinweise zur Erdbebenzo-
ne, Hinweise zur Schutzwürdigkeit des Bodens 

- Schutzgut Kulturgüter: Hinweise zu Auswirkun-
gen auf Erdbebenmessstationen 

- Schutzgut Natur und Landschaft: Hinweise zur 
Kompensation 

[4.6] Kreis Düren 
(11.10.2016) 

- Schutzgut Wasser: Hinweise zum Vorkommen 
von Gewässern und Überschwemmungsgebieten 

- Schutzgut Mensch: Anmerkungen zur Berück-
sichtigung von Vorbelastungen beim Immissions-
schutz 

- Schutzgut Natur und Landschaft: Anmerkungen 
zu Landschafts- und Naturschutzgebieten 

[4.7] Kreis Düren 
(13.10.2016) 

- Schutzgut Mensch: Anmerkungen zur Gefähr-
dung der öffentlichen Sicherheit im Straßenver-
kehr 

- Schutzgut Boden: Anmerkungen zum Anlegen 
von Abbiegeflächen bzw. zu Leitungsverlegungen  

[4.8] LVR-Amt für 
Bodendenk-
malpflege 

- Schutzgut Kulturgüter: Hinweise auf mögliche ar-
chäologische Funde und Siedlungen sowie Bo-
dendenkmale 

[4.9] LVR-Amt für 
Denkmalpflege 

- Schutzgut Kulturgüter: Hinweise zu Baudenkma-
len 

[4.10] RWE - Schutzgut Boden: Hinweise zur Bodenbeschaf-
fenheit/ zum Baugrund 

- Schutzgut Kulturgüter/ Wasser: Hinweis zum 
Vorkommen von Grundwassermessstellen 

[4.11] Straßen NRW - Schutzgut Natur: Hinweise zum Eingriff, Hinweise 
zu betriebsbedingten Auswirkungen auch auf 
nicht planungs- oder windenergierelevante Arten 

 
[5] Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 (1) BauGB  

Öffentlichkeit (09-11/2016) 
[5.1] Wirtz - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 



 
 

zur Wohnbebauung, Auswirkungen durch den 
Lärm (Gewerbelärm) 

- Schutzgut Natur: Auswirkungen auf den Arten-
schutz (Milan und Rohrweihe) 

- Schutzgut Boden: Hinweis auf Erdbebenzone 
[5.2] Bürgerinitiative 

Boslar-Mersch-
Broich 

- Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung, insbesondere zu Serrest, 
Auswirkungen durch den Schall (Gewerbelärm), 
Vorbelastungen durch Verkehrslärm 

- Schutzgut Boden: Hinweis auf Erdbebenzone 
- Schutzgut Landschaft: Aussagen zur Schutzwür-

digkeit der Landschaft und zum Landschaftsplan 
- Schutzgut Kulturgüter: Aussagen zum möglichen 

Vorkommen von archäologischen Funden und 
Bodendenkmalen 

[5.3] REA - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung 

[5.4] Breuer - Schutzgut Landschaft: Hinweis auf BSLE-
Darstellung, Hinweis auf Auswirkungen auf das 
Landschaftsbild 

- Schutzgut Mensch: Anmerkung zu Abständen zu 
Siedlungsbereichen 

- Schutzgut Wasser: Hinweis auf ein Über-
schwemmungsgebiet 

- Schutzgut Natur: Hinweise zum Artenschutz 
(Bechsteinfledermaus) 

[5.5] MVV Wind-
energie 

- Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung 

[5.6] Ossenkopp, 1 - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung, Auswirkungen durch Lärm 
und Infraschall 

- Schutzgut Natur und Landschaft. Mögliche Aus-
wirkungen, insbesondere auf Vögel 

[5.7] Ossenkopp, 2 - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung, Auswirkungen durch Lärm 
und Infraschall 

- Schutzgut Natur und Landschaft. Mögliche Aus-
wirkungen, insbesondere auf Vögel 

[5.8] Ossenkopp, 3 - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung, Auswirkungen durch Lärm 
und Infraschall 
Schutzgut Natur und Landschaft. Mögliche Aus-
wirkungen, insbesondere auf Vögel 

[5.9] Ossenkopp, 4 - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung, Auswirkungen durch Lärm 
und Infraschall 
Schutzgut Natur und Landschaft. Mögliche Aus-
wirkungen, insbesondere auf Vögel 

[5.10] Claßen - Schutzgut Natur: Anmerkungen zu den Arten-
schutzmaßnahmen (Fledermäuse), Anmerkungen 



 
 

zum Vorkommen planungsrelevanter Arten (Mi-
lan, Rohrweihe) 

- Schutzgut Boden: Hinweise auf die Erdbebenzo-
ne 
Schutzgut Mensch: hinweise auf Lärmauswirkun-
gen 

[5.11] Jumpertz - Schutzgut Mensch: Anmerkungen zu Abständen 
zur Wohnbebauung, zu Auswirkungen durch den 
Schall 

 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Der Beschluss des Rates der Stadt Jülich vom 13.12.2017 zur Offenlegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB und zur Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zur 
Aufstellung der Änderung des Flächennutzungsplans „Ausweisung von Konzentrati-
onszonen für Windenergieanlagen“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Jülich, 19.12.2017 
 
 
Stadt Jülich 
Der Bürgermeister 
 
 
Fuchs 


